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Fragebogen zur Erhebung

der Belastungen am Arbeitsplatz Schule

Verabschiedet vom Arbeitsschutzausschuss des Staatlichen Schulamts
für den Landkreis Offenbach und die Stadt Offenbach am Main
auf Initiative des Gesamtpersonalrats der Lehrerinnen und Lehrer
zur Erstellung der Gefährdungsanalyse gemäß Arbeitsschutzgesetz
Erstellt unter Verwendung einer Vorlage des Gesamtpersonalrats der Lehrerinnen und Lehrer beim Staatlichen Schulamt für die Stadt Frankfurt (Main)

	Beruflicher Einsatz

	1
	Derzeitiger Unterrichtseinsatz in .... Schulen oder Schulformen


	( 1
	( 2
	( 3 u. mehr



	2
	Derzeitiger Unterrichtseinsatz in .... Lerngruppen/ Klassen


	( 1 - 4
	( 5 - 7
	( 8 u. mehr



	3
	Ich unterrichte überwiegend in der Schulform, für die ich ausgebildet bin.
	( ja
	( nein
	

	4
	Ich unterrichte überwiegend in den Fächern, für die ich ausgebildet bin.
	( ja
	( nein
	

	5
	Was ich ergänzen möchte


	
	
	


	A Arbeiten in der Schule
	1
	2
	3
	4
	1
	2
	3
	4

	
	Trifft nicht zu
	Trifft eher nicht zu
	Trifft eher zu
	Trifft zu
	Belastet mich ...

	
	
	
	
	
	gar nicht
	kaum
	ziem-lich
	stark

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	

	1
	Meine Arbeit empfinde ich als vielseitig, da sie mich vor häufig wechselnde Anforderungen stellt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	2
	Ich arbeite häufig unter Zeitdruck.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	3
	Berufliche und familiäre Anforderungen auszubalancieren fällt mir oft schwer.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	4
	Meine Wochenenden sind meist nicht arbeitsfrei.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	5
	Die Abgrenzung zwischen meiner Arbeitszeit und meiner Freizeit ist schwer.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	6
	Ich habe das Gefühl, nie mit der Arbeit fertig zu sein.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	7
	In den Schulpausen kann ich mich nicht erholen.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	

	8
	Ich muss mich häufig in neue Inhalte oder Fächer einarbeiten.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	9
	An unserer Schule werden vielfältigerUnterrichtsmethoden  eingesetzt.
	(
	(
	(
	(
	 (
	(
	(
	(

	10
	Meinem Fortbildungsbedarf wird durch die bestehenden Angebote nicht entsprochen.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	11
	Für Unterrichtsvorbereitung benötige ich viel Arbeitszeit.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	12
	Für Unterrichtsnachbereitung benötige ich viel Arbeitszeit.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	13
	Für Korrekturen benötige ich viel Arbeitszeit.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	14
	Für organisatorische und Verwaltungstätigkeiten benötige ich zu viel Arbeitszeit.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	15
	Für die Gestaltung des Schullebens (außerhalb des „normalen“ Unterrichts) benötige ich viel Arbeitszeit. 
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	16
	Ich bin in zu vielen Lerngruppen eingesetzt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	

	
	Meine Unterrichtsarbeit fällt mir insbesondere dann schwer, weil ...
	
	
	
	
	
	
	
	

	17
	
- eine Klasse groß ist
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	18
	
- das Leistungsspektrum einer Klasse sehr groß ist
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	19
	
- SchülerInnen Lärm verursachen
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	20
	
- SchülerInnen problematisches Ver halten aufweisen
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	21
	Die SchülerInnen begegnen mir nicht mit dem nötigen Respekt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	22
	Eigentlich benötigte ich viel mehr Zeit für Gespräche mit einzelnen SchülerInnen.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	

	23
	Ich benötige zunehmend mehr Zeit für die Zusammenarbeit mit den Erziehungsberechtigten.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	24
	Die Erziehungsberechtigten stellen immer mehr Anforderungen an mich.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	25
	Die Erziehungsberechtigten nehmen ihre eigene Verantwortung zu wenig wahr und unterstützen mich zu wenig bei meiner Arbeit.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	26
	Die Erziehungsberechtigten erkennen meine pädagogischen und erzieherischen Bemühungen um ihre Kinder zu wenig an.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	27
	Alles in allem bin ich mit meiner Arbeit als LehrerIn zufrieden.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	28
	(Was ich ergänzen möchte)


	
	
	
	
	
	
	
	


	B Innerschulische Organisation und Verhältnis Kollegium - Schulleitung
	1
	2
	3
	4
	1
	2
	3
	4

	
	Trifft nicht zu
	Trifft eher nicht zu
	Trifft eher zu
	Trifft zu
	Belastet mich ...

	
	
	
	
	
	gar nicht
	kaum
	ziem-lich
	stark

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	1
	Unser Kollegium arbeitet überwiegend gut zusammen.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	2
	Die KollegInnen tauschen untereinander oft Arbeitsmaterialien aus.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	3
	Ich arbeite in einem Team.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	4
	Die Zusammenarbeit mit dem nicht lehrenden Schulpersonal (z.B. Sozialpädagogen, Schulassistenten, sofern vorhanden) ist gut.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	5
	Vom Sekretariat fühle ich mich bei meiner Arbeit gut unterstützt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	6
	Die Zusammenarbeit mit dem Schulhausverwalter ist gut.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	7
	Die Arbeit in der Gesamtkonferenz ist in der Regel produktiv.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	8
	Ich bin mit meinem Stundenplan zufrieden.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	9
	Ich bin auch fachfremd im Unterricht eingesetzt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	10
	Ich muss sehr häufig abwesende KollegInnen im Unterricht vertreten.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	11
	An unserer Schule wird zu wenig Organisatorisches klar geregelt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	12
	Schulleitung und Kollegium pflegen eine gute Kommunikation.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	

	13
	Die Schulleitung ist bemüht, die durch Schule und Unterricht entstehenden Belastungen ausgewogen und gerecht zu verteilen.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	14
	Die Schulleitung nimmt Rücksicht auf Kolleginnen oder Kollegen mit familiären Verpflichtungen.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	15
	Die Schulleitung achtet darauf, dass die KollegInnen ihre Aufgaben erledigen.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	16
	Die Schulleitung erkennt mich und meine Arbeit an.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	17
	Wenn Kritik angebracht ist, äußert die Schulleitung diese konstruktiv und angemessen.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	18
	Ich bin sicher, dass die Schulleitung im Falle von unkollegialem bzw. unfairem Verhalten, Mobbing oder sexueller Belästigung angemessen reagiert.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	19
	Die Schulleitung behandelt nicht alle Kolleginnen oder Kollegen gleich.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	20
	Einzelne KollegInnen werden von der Schulleitung ausgegrenzt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	21
	Für den Fall eines gewalttätigen Übergriffs von Eltern/SchülerInnen auf Lehrkräfte gibt es bei uns ein vorbereitetes Krisenmanagement.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	22
	Die Schulleitung ermutigt und fördert KollegInnen, die sich für Veränderungen in Schul- und Unterrichtsorganisation einsetzen.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	23
	Unter den Schulleitungsmitgliedern herrscht ein Verhältnis, das sich positiv auf Arbeitsklima und Arbeitsorganisation in der Schule auswirkt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	24
	Stundenpläne und Pausenzeiten sind so ausgerichtet, dass ausreichend Zeit für Koordinationsgespräche und Teamarbeit bleibt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	25
	(Was ich ergänzen möchte)


	
	
	
	
	
	
	
	


	C Schulisches Miteinander
	1
	2
	3
	4
	1
	2
	3
	4

	
	Trifft nicht zu
	Trifft eher nicht zu
	Trifft eher zu
	Trifft zu
	Belastet mich ...

	
	
	
	
	
	gar nicht
	kaum
	ziem-lich
	stark

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	1
	Die KollegInnen verkehren untereinander vertrauensvoll und freundlich.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	2
	Treten Konflikte auf, werden diese konstruktiv thematisiert.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	3
	Im Kollegium gibt es Gruppen, die sich gegeneinander stark abgrenzen
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	4
	In unserem Kollegium verfolgen wir unsere Ziele gemeinsam.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	5
	Im Kollegium gibt es Einzelkämpfer, die die gemeinsame Erreichung von Zielen erschweren.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	6
	Die KollegInnen stehen füreinander ein.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	7
	Die Kolleginnen und Kollegen tragen es mit, wenn jemand wegen starker familiärer Belastungen zeitweise nicht voll belastbar ist.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	

	8
	Ich fühle mich von meinen KollegInnen als Person wie auch für meine Arbeit anerkannt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	9
	Ich fühle mich von einzelnen KollegInnen oder einer Gruppe von KollegInnen als Person missachtet und/oder ausgegrenzt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	10
	Wir arbeiten mit außerschulischen Kooperationspartnern  zusammen (z.B. Kultureinrichtungen, Vereine, Betriebe).
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	11
	Wenn jemand Ideen und Anregungen in unsere Schule einbringt, werden diese akzeptiert und  können realisiert werden.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	12
	Der Personalrat arbeitet konstruktiv an der Lösung von Problemen in der Schule mit.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	13
	Die Arbeit ist im Kollegium gerecht verteilt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	14
	Meine Arbeitszeit ist so bemessen, dass ich ausreichend Zeit für Teamarbeit habe und mit meinen Kolleginnen und Kollegen gemeinsame Probleme angemessen bewältigen kann.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	15
	(Was ich ergänzen möchte)


	
	
	
	
	
	
	
	


	D Äußere Arbeitsbedingungen
	1
	2
	3
	4
	1
	2
	3
	4

	
	Trifft nicht zu
	Trifft eher nicht zu
	Trifft eher zu
	Trifft zu
	Belastet mich ...

	
	
	
	
	
	gar nicht
	kaum
	ziem-lich
	stark

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Meine Arbeit wird durch folgende Bedingungen erschwert:
	
	
	
	
	
	
	
	

	1
	
- ungenügende Ausstattung mit Lehr-, Lern- und Unterrichtsmitteln
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	2
	
- Die technischen Geräte sind in zu geringer Anzahl vorhanden, nicht auffindbar oder defekt
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	3
	
- Die Unterrichtsräume sind zu klein und/oder zu schlecht ausgestattet
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	4
	
- Wir haben zu wenig Unterrichts- und Arbeitsräume
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	5
	
- Die Klassen- und Kleingruppenräume lassen eigenständige Arbeitsformen nur eingeschränkt zu.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	6
	
- Das Raumklima ist schlecht
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	7
	
- Die Räume werden zu selten oder unzureichend gereinigt
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	8
	
- Es fehlen Räume, in denen sich Lehrkräfte entspannen können
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	9
	
- Es fehlen Räume, in denen Lehrkräfte in Ruhe arbeiten können
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	10
	
- Das Lehrerzimmer ist unzureichend in Größe und/oder Ausstattung
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	11
	
- Das Schulgebäude befindet sich in einem schlechten baulichen Zustand
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	12
	
- Ein fester Klassenraum, in dem Materialien aufbewahrt werden können, steht nicht für alle Klassen zur Verfügung
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	13
	
- Mir fehlt ein fester Arbeitsplatz mit PC, an dem ich meine Materialien aufbewahren und deponieren kann
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	14
	
- Ich benutze selten Geräte, Maschinen oder bestimmte Arbeitsmittel, da ich nicht in ihrer Benutzung geschult wurde
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	

	15
	Über Belastungen mit gesundheitsgefährdenden Schadstoffen werden die Lehrkräfte rechtzeitig und umfassend informiert
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	16
	Die Belastungen werden zeitnah beseitigt.
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	17
	(Was ich ergänzen möchte)


	
	
	
	
	
	
	
	


	E Verbesserungspotenziale an Ihrer Schule
	Meine drei 

wichtigsten 

Bereiche

	Bitte kreuzen Sie die 3 Bereiche an, bei denen Sie sich am meisten eine Verbesserung Ihrer Arbeitssituation wünschen!
	

	1
	
- Organisation im Schulalltag
	(

	2
	
- Zusammenarbeit im Kollegium
	(

	3
	
- Verhalten und Führungsstil der Schulleitung
	(

	4
	
- Schulklima (Kommunikation, Umgang mit Konflikten, Unterstützung und Anerkennung)
	(

	5
	
- Gestaltung der Räume und des Schulbaus
	(

	6
	
- Schulentwicklung und Arbeit an pädagogischen Konzepten
	(

	7
	
- Ausstattung und Arbeitsmittel
	(

	8
	
- Ausreichende Möglichkeiten zur Fortbildung, Supervision
	(

	9
	
- Anderes (bitte notieren)
	(

	
	Meine drei 

wichtigsten 

Bereiche

	Bitte nennen Sie drei wichtige Bereiche, die durch gesetzliche Vorgaben oder Entscheidungen der Schulbehörden zu einer echten Verbesserung Ihrer Arbeitssituation beitragen könnten. Bitte formulieren Sie konkrete Erwartungen, für die Sie eine Realisierungschance sehen.
	

	1
	
	

	2
	
	

	3
	
	


	F Subjektives und objektives Gesundheitsempfinden

	1
	Ich fühle mich



	( gesund

( gesundheitlich etwas beeinträchtigt

( gesundheitlich stark beeinträchtigt

	2
	Mein gesundheitlicher Zustand hat sich in den letzten 5 Jahren
	( leicht verbessert

( praktisch nicht verändert

( leicht verschlechtert

( deutlich verschlechtert

	3
	Mein Befinden ist durch meine berufliche Situation beeinträchtigt. Dies äußert sich durch Beschwerden wie z.B. Erschöpfung, Anspannung, Schlafstörungen oder nicht abschalten können.
	( trifft nicht zu

( trifft eher nicht zu

( trifft eher zu

( trifft zu


	G Berufszufriedenheit und Ausblick

	1
	Es ärgert mich, dass der Lehrberuf in der Öffentlichkeit so wenig Wertschätzung erfährt.
	(
trifft nicht zu
	     (
trifft eher nicht zu
	(
trifft eher zu
	(
trifft zu

	2
	Wenn ich noch einmal vor der Berufswahl stünde, würde ich mich wieder für den Lehrerberuf entscheiden.
	(
trifft nicht zu
	     (
trifft eher nicht zu
	(
trifft eher zu
	(
trifft zu

	3
	Ich habe vor, meine Arbeitszeit (weiter) zu reduzieren.
	      ( ja
	     ( nein
	
	

	4
	Ich würde gern die Möglichkeit der Altersteilzeit in Anspruch nehmen bzw. bin bereits in Altersteilzeit.
	      ( ja
	     ( nein
	 


